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Infolge der Corona-Krise kön-
nen wir Fehlinformationen in
dieser Rubrik nicht ausschlie-
ßen. Wer hier aufgeführte An-
gebote nutzen möchte, sollte
sich vorher beim Veranstalter
über die aktuelle Lage erkun-
digen.

Beelener Warenkorb: 10 bis
12 Uhr Abgabe von Lebens-
mittelspenden, 15 bis 17 Uhr
Lebensmittelausgabe,
w 0157 / 38938079.
Pro-Fitness Beelen (BW Bee-
len): 16 bis 18 Uhr Mini-Mobil
I und II, Axtbachhalle; 16 bis
18 Uhr Dance und Show II und
III (3. und 4. Klasse sowie ab 5.
Klasse), kleine Halle; 15 bis
16 Uhr Dance & Show Minis (3
bis 6 Jahre), 16 bis 17 Uhr
Dance & Show I (1. und 2.
Klasse), jeweils Axtbachhalle;
17.15 bis 18 Uhr orthopädi-
scher Reha-Sport IV, Axtbach-
halle; 18.30 bis 19.30 Uhr Jum-
ping Fitness V, Axtbachhal-
le (teilweise Vorraum).
Blau-Weiß Beelen: Termine im
Internet: www.blau-weiss-
beelen.de
Schachfreunde Beelen: 16 Uhr
Kindertraining; 19 Uhr Ver-
einsabend, jeweils in der
Denk-Bar am Neumühlensta-
dion.
Jugendtreff der Gemeinde Bee-
len: 16 bis 22 Uhr offenes Tref-
fen für Jugendliche, Osthoff 9.
FWG Beelen: 18 Uhr Dart-
Masters, Aula der Grundschu-
le.
Apothekennotdienst: Hirsch-
Apotheke, Alter Markt 2, Har-
sewinkel, w 05247 / 2297.

Kirche

Donnerstags
Friedensgebete

Beelen (wie). Die Pfarrge-
meinde St. Johannes Baptist
möchte wieder an jedem Don-
nerstag ab 11 Uhr – wie schon
in der zurückliegenden Fasten-
zeit – zum Friedensgebet in die
Pfarrkirche einladen. Das Ge-
bet soll jeweils etwa 20 bis
30 Minuten dauern. Neben den
gemeinsamen Gebeten ist auch
Zeit für Stille und das persön-
liche Gebet eingeplant. Vor der
Gebetszeit findet der Eine-
Welt-Verkauf im hinteren Kir-
chenbereich statt. Vielleicht ist
die Pfarrkirche auch für die
Besucherinnen und Besucher
des Wochenmarkts auf dem ge-
genüberliegenden Villers-
Ecalles-Platz ein Anziehungs-
punkt in diesen Zeiten der Un-
ruhen an vielen Orten der Welt,
die die Menschen bedrücken.

Beelen

Vertreter der Gemeinde, des Architekturbüros, des Investors und des Trägers sind zusammen mit den Kindern, Eltern und
Pädagogen begeistert von den neuen Räumlichkeiten samt Außengelände der DRK-Kita Löwenherz.

Der Namensgeber mit Herz: Löwen dürfen in der
Kita nicht fehlen. Fotos: Edelkötter

DRK-Tagesstätte Löwenherz im neuen Domizil

Farbe bringen die Kinder mit in ihre Kita
mehr als einem Jahr Schwung in
die Sache. „Im Juli 2021 haben
wir den Mietvertrag unterzeich-
net, im August den Bauantrag ge-
stellt und am 1. Dezember die
Baugenehmigung erhalten“,
blickte Marc Baumann vom In-
vestor First Retail gestern noch
einmal zurück.

Die Kita Löwenherz bietet ak-
tuell Platz für 50 Kinder in drei
Gruppen – zwei Gruppen à
20 Kinder im Alter von zwei bis
sechs Jahren und eine Gruppe für
zehn jüngere Kinder (U2/U3). Vo-
rausschauend gedacht: Sollte sich
in Beelen Bedarf für eine weitere
Kindergartengruppe ergeben,
kann baulich noch mit einer zu-
sätzlichen Etage aufgestockt wer-
den.

der gestrigen Zusammenkunft
Detlef Weißenborn, Vorstand des
DRK-Kreisverbandes Warendorf.
Vom Außengelände werden die
Innenräume über einen so ge-
nannten Stiefelgang betreten, in
dem schmutzige Kleidung und
Schuhwerk abgelegt werden kön-
nen. Und im Außenbereich gibt es
einen Extra-Toilettenraum. So
muss nicht für jeden einzelnen
Gang zum WC mühsam das Inne-
re der Kita aufgesucht werden.

Nachdem es bei der Realisie-
rung des Kita-Neubaus in der
Axtbachgemeinde anfangs ge-
hakt hatte und die Kindergarten-
kinder und das Pädagogenteam
doch deutlich länger in der provi-
sorischen Containerlösung ver-
weilen mussten, kam vor etwas

sen.
Die Räume sind lichtdurchflu-

tet, freundlich und hell. Vorbei
sind die Zeiten, in denen ein neu-
er Kindergarten schon vor der Er-
öffnung von Malerhand in ein
Farbenmeer getaucht worden war
und auch noch eine Einteilung in
blaue, grüne, rote oder gelbe
Gruppen vorgenommen wurde. In
der DRK-Kita in Beelen werden
die Kinder aus der „Löwengru-
be“, „Die kleinen Tatzen“ und
„Die kleinen Wanderlöwen“
selbst die Farben ins Haus tragen.

„Die Kita Löwenherz ist die
mittlerweile sechste Kita, die wir
seit 2018 realisiert haben. Die zu-
vor gewonnenen Erfahrungen
sind in den Neubau in Beelen mit
eingeflossen“, erklärte anlässlich

Vertreter der Gemeindeverwal-
tung, Repräsentanten des Trä-
gers, des Kreisverbands Waren-
dorf des Deutschen Roten Kreu-
zes, des Investors First Retail so-
wie des mit der Planung beauf-
tragten Architekturbüros Ars vor
Ort, um sich vom Ergebnis des ge-
meinsam gestemmten Projekts
ein Bild zu machen.

Spiel- und Gruppenräume,
Schlafplätze für die Kleinsten,
die Küche und der Speiseraum,
die sanitären Anlagen, der Bewe-
gungsraum und die großzügige
Außenanlage, an der sich später
noch mit einem integrativen Gar-
ten ein weiteres ehrgeiziges Vor-
haben anschließen soll, haben bei
den Kindern und den Eltern be-
reits mächtig Eindruck hinterlas-

Von JÜRGEN EDELKÖTTER

Beelen (gl). „Wir haben in we-
nigen Tagen eine Menge gezau-
bert.“ Kindergartenleiterin Sa-
brina Brinkmann sagt dies mit
Stolz – und der ist allemal berech-
tigt.

In der kurzen Zeit wurde nicht
nur der Umzug der Kita Löwen-
herz von den Übergangscontai-
nern an der Axtbachhalle in den
nur einige hundert Meter entfern-
ten Neubau im Bereich Gaffel-
stadt gewuppt. Die Räumlichkei-
ten wurden bereits in eine wahre
Wohlfühloase verwandelt. Ges-
tern nun waren Bürgermeister
Rolf Mestekemper und Fachbe-
reichsleiter Mark Wisniewski als

Start für 77 Erstklässler

Tor zu einem neuen Lebensabschnitt
Beelen (wie). Die stattliche

Zahl von 77 Kindern ist gestern
an der Grundschule in Beelen
eingeschult worden. Der Tag be-
gann für Kinder, Erziehungsbe-
rechtigte und Angehörige in der
katholischen Pfarrkirche. Pfarrer
Cornelius Bury von der evangeli-
schen Kirchengemeinde und Pas-
toralreferent Benedikt Rake von
der katholischen Kirchengemein-
de hießen die Erstklässler will-
kommen. Gottes Segen solle sie
ins erste Schuljahr begleiten –
ganz persönlich zugesprochen
und ausgedrückt in Liedern wie
„Gottes Liebe ist so wunderbar“.

Das Motto des Gottesdienstes
lautete: „Geht durch das Tor.“
Symbolisch stellten die beiden
Kirchenvertreter mit ihren Hän-
den ein Tor dar, und die Anwesen-
den in den Bänken machten es ih-

nen nach. Deutlich wurde so, dass
jedes Kind in einen neuen Le-
bensabschnitt schreitet. Benedikt
Rake machte bewusst, dass der
erste Schultag etwas ganz Beson-
deres im Leben eines Kindes ist.
Er zeigte auf, dass es bei der ge-
meinsamen Feier darum gehe,
dass Gott bei jedem Kind sei und
es beschütze. Mit Bewegungen
wurden die Lieder unterstützt, so
dass die Kinder auch körperlich
spürbar die Musik erlebten. Ein-
leuchtende Worte fand Cornelius
Bury zum Gedanken „Tor“. Zu-
sammen mit den Kindern über-
legte er, welche Tore sie kannten –
über Fußballtore, Gartentore bis
zum symbolischen Tor, das in ei-
nen neuen Lebensabschnitt führt.

Zum Segen durften die Kinder
in den Altarraum kommen. Ge-
meinsam machten sich alle nach

dem Gottesdienst auf den Weg zur
Grundschule. Dort warteten
schon die Kinder der zweiten,
dritten und vierten Klassen – ein-
heitlich in blaue Schulshirts ge-
kleidet – auf die „Neuen“ und
standen Spalier. In der Axtbach-
halle erfreute ein kurzes buntes
Programm die Jungen und Mäd-
chen. Schulleiter Martin Hein-
richs ließ zunächst Erinnerungs-
fotos machen. Er freute sich über
den Neustart und hieß alle will-
kommen.

Chorgesang, Auftritte von Kin-
dern mit Cello, Gitarre und Gei-
ge, dazu das kleine Theaterstück
„Five little monkeys“ rundeten
das Programm ab. Der traditio-
nelle amerikanische Reim „Five
little monkeys“ richtet sich ur-
sprünglich an englischsprachige
Kleinkinder. Da die beschriebene

Handlung aber auch von Grund-
schulkindern noch gut nachvoll-
zogen werden kann und amüsant
ist, eignet er sich für Erst- und
Zweitklässler durchaus. So wur-
den den „Neuen“ schon vermit-
telt, dass sie bald auch Englisch
in der Grundschule lernen wer-
den.

Nach weiteren Erläuterungen
konnten die Kinder sich im zu-
künftigen Klassenverband zu-
sammenfinden und zusammen
mit ihren Lehrpersonen hinüber
zur Grundschule gehen, wo sie
ihre Klassenräume kennenlernten
und erste Informationen erhiel-
ten, bevor sie – von den Eltern er-
wartet – wieder den Heimweg an-
traten. Applaus und Dank war al-
len Organisatoren von Kindern
und Erwachsenen an diesem Mor-
gen gewiss.

Das Thema „Geht durch das Tor“ wurde von Kindern und Eltern symbolisch in der Kir-
che nachgestellt. Fotos: Wiengarten

Die Axtbachhalle war gut gefüllt. Die Kinder freuten sich über die Begrüßungsfeier und
warteten gespannt auf das Programm.

Schulleiter Martin Heinrichs be-
grüßte alle Anwesenden.

Die Kinder der Klassen zwei bis vier hatten zusam-
men mit den Lehrkräften ein Spalier gebildet.

„Five little monkeys“ – dem Thema des Stücks wer-
den die Kinder im Englischunterricht begegnen.

Heimatverein

Wanderung im
Naturschutzgebiet

Beelen (gl). Die Beelener
Wanderfreunde starten am
Dienstag, 16. August, zur
nächsten Wanderung im be-
nachbarten Naturschutzgebiet
am Westholtsdamm in Greffen.
Der Ausgangspunkt der Route
liegt am Tatenhausener Weg
zwischen zwei Baggerseen. Die
Strecke verläuft entlang der
Hessel, die schon bei mehreren
Wanderungen die Gruppe er-
freut hat. Die Hessel mündet
kurz vor Einen in die Ems. Der
Bachlauf wird kurz vor der
Kreisgrenze verlassen und das
Naherholungsgebiet am Hei-
desee gestreift. Auch der Rück-
weg führt in einen weiteren
Teilbereich bis zum Westholts-
damm an der Hessel entlang.
Diese Bauerschaftsstraße ver-
lässt die Wandergruppe schon
bald, um in den Kiefernmisch-
wald den Baggersee bis zum
Parkplatz zu umwandern. Auf
der Heimfahrt gibt es in Gref-
fen eine Kaffeepause. Bei den
derzeitigen sommerlichen
Temperaturen sollte jeder ein
Erfrischungsgetränk mitfüh-
ren. Alle Interessierten treffen
sich um 13.45 Uhr auf dem Vil-
lers-Ecalles-Platz, von wo aus
um 14 Uhr in Fahrgemein-
schaften gestartet wird.

2Bernhard Ostholt,
w 02586 / 1296

1 www.heimatverein-
beelen.de.

Heute

Treffsicherheit
ist gefragt

Beelen (gl). Bull’s Eye, Mad
House, Triple Twenty – in der
Axtbachgemeinde ist heute
Treffsicherheit gefragt. Und
zwar mit Pfeilen. Die Freie
Wählergemeinschaft (FWG)
Beelen führt am heutigen
Freitag, 12. August, ab 18 Uhr
in der Aula der Grundschule,
Gaffelstadt 7, ein Dart-Turnier
durch. Anmeldungen können
am Turniertag vor Ort erfolgen.
Die ersten Dart-Masters der
Freien Wählergemeinschaft
wurden schon in früheren Jah-
ren zu einem Erfolg. „Der
Sport ist im vergangenen Jahr
zum Trend geworden“, kom-
mentierte Claus Ströker von
der FWG das Dartspielen bei
einem früheren Termin. So
wird es nicht verwunderlich
sein, dass viele Teilnehmer be-
reits an eigenen Dartscheiben
daheim zum Privatvergnügen
trainiert haben.

1 www.fwg-beelen.de
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